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Neuer Vorrat!)!

Charles S. Mulscy,
Uhrmacher nnd luwellier-Handler,

Ost-Hamilton-Straße, gegenüber der deutsch-re- j
formirten Kirche in 'Allentaü li,

macht fein?» Kunden und dem allgemeinen Publi -
kum die Anzeige, daß er soeben von New Zlork
«nd Philadelphia zurück gckehrt ist, mit einem f>i-!
schen und neumotigen Vorraih von

, Uhren nnd luwellier-^
W aare n,

von alle» Arten und
stern, die verfertigt werden, l
als - Haus- und Mantel-
Uhren, von alle» Größen und >

Styleo ; goldene und filberre Sackukren, von al-!
len nur erdenklichen Sorten und zu allen Prelßc»,
ein großer und werlhvoller Vorrath von luwelry,

als: goldene, silberne uud andere Brillen, Uhren-
ketten', Schlüssel, Siegel usw. ; Ohrringe, Fin er-

ringe, Bvistnadeln. und übeihaupt alle Artikel,
welche in das Juwelliergeschäst einschlagen.

Ebenfalls : Ein großer Vorrath von den besten
und schönsten

MelobemlSp
von allen Größen und Mustern, passend sür Kir-
chen oder Privatfamilie» ?zu so billigen Preisten,
als dieselben von den Versertiger» beim Großen
gekauft werden können. Dieses Instrument kann
»irgendowo an Güte, Schönheit und Billigkeit
übertroffen werden.

Auch eine große Auswahl von AceordconS uud
Tpielböxen, Flötcn und Pfeifen, von jed.r Art u,

z» allen Preisten.
Uhren, Spielboren, AceordconS, Juwelry

usw. werden, wie früher, prompt »nd dauerhaft
reparirt, indem er feine Arbeit ein Jahr laug war
rautirt.

Er ist dankbar sür bisher genossene Kundschaft
und hofft aus senicren Zuspruch.

Aileutaun. Scp. 2l>, lB.V>. nqbv

?i e u e

Ins, NM! Ti'.rpet MlinufttlUnr
in Allentaun.

Derllnterschri.bene macht lnernnt den
»ern von Lecl'a Eaiinto und Umgegend bekannt, daß
,r in seiner Wollen,»anusäktur an der klcmen vecka
,n Allentaun in Zusay ,u feinen frübern Geschäfre»
nun auch die .vabrikation von Inqrain oder Blnini-

lilgraiu <?tivpet.

Awe!doppelter do. all Welle.
Eni ganz billiger Cärvel von Wollen Einschlag und

Paunuvollen Z.n.l wird ebenfall? gemachl.
Ä?o!leuc Nett Zeppiclie.

Dnnkelsarbi.ze Teppiche ven lauier Wolle
Enra Qnalnät do. do. von Wellen Einschlag uud

BaumweU Zellcl.
Gewöl'nliche Sorle bunre Teppiche sebr billig.
Weise >^au,»wollen Teppiche selir dauerl,..fi.
Kluue Wieqen Teppiche, w.,se und bunle.

Eine gro?e A,,swal>l neue schöner Musler ausHand.
Wollen Strttilipf.;nr?.

.No,li «nd w.Ni do. sür ,zinderstrllinrt.

Bla» Melir, do. selir gul »nd kau.ihaft.
Grau Melir, do. billi., uud stark. .
Die Preise bei »nleizeichnclen, änsicrst billig

und er bi'ir.zl sür gute Arbeii. Alle welche einen vor-

züglichen Eärpel, Teppiche oder I«arn brauche». s»id
>r>unkjch,filich cinqelad.» an seine,» Etabliueiucnlan
iuriisen und für sich sclvst i» urlbeilen.

>,iclic Wolle wird cingenoanuen »nd daraus

gegen billige Bedingung Eärpel, Teppiche und Garn

wird alles liuin was er kann, um sein Elablivemei»
auch fernerhin dem Publikum nützlich ni inachen.

Henry Gabriel.
Allentaun, S.v. 2«. I«"'. »>'!"

Frischer Swck.
W- zs7Mvsscr u. Eo'S

Schuh und Veder Materiellen

Lto b r.
No. !>l OK Hamillon Strasic, zwischen der Nefor-

niirten Kirche »nd dem Posta«», in illlcniown.

dem 'rublikum an, dali ob,gcs >fi »> a'erbin

Scblledcr. Ebenfalls Geschirr und jedes andere Le-
der sür Sattler. Alles welches sie beständig auf
Hand halten und billigoerkaufen.

Der höchste Preis wird zu jederzeit an der Gerbe-
rei oder am Lederstohr für alle Arten Häute bezahlt, j

Indem sie praklische Gerber sind, so können sie ziu !
ocriraulich sichcrn, das- alle Anikel die sie verkauf.«,
so sind, wie sie dieselben rexräfenliren. Sdr liessen da- l
l,er. durch niedrige Preise »nd Befriedigung ihrer !
Kunden, auf liberale Unlerstützung.

W. K. Mosser,
Peter K. Grim,
I. K. Moser.

Allentaun, Scp. 26. M

Schinder Hannes

Gsttliel' tLckert.
Josepk Stempfle.

Septeniber nbitm

. Waisengerichts-Berkauf.
Kraft nnd zufolge eines Befehls aus dem Wai-

sengericht von Lecha Caunty, soll am Samstag den
L7slen Oktober nächsten, um l Uhr Rachmittags,
aus dem Platze selbst, öffentlich verkauft werden,

Ein gewiss,? Hauö und Votte,
gelegen in der Stadt Catafangua, Lecha Caunty;
gränzend und beschrieben wie folgt - Westlich an
die Furnäce Straße, an eine Lotte von Reuben
Dilgert. östlich an eine ?l> Just Alley, südlich an

eine Lotte geeignet von Uriah Brunner. enthaltend
ln Front an besagter Furnaee Straße A> Fuß.
mehr oder weniger, und in der lief« ÄIU Fuß. ?

Die Perbeßerunge» darauf bestehen aus einen, ein
und einem Halbstöck gen backsiciiicrnen Haus, ei-
nem Främschap und Främstall.

Es ist das hinterlassene Vermöge» des verstor-
benen GeorgeKoch, letzthin von Hanover
Taunschip, Lecha Caunty.

Die Bedingungen am Vcrkausstagc und Aus-
wartung von

traust
E l i l a b e t h K o ch, >

Durch die Court ?I. W. M i ck l e y, Scbr.
September 2». »>>!»,

Unterzeichncter gibt??achrick't daß er

AiiMM das eine lange Reihe von Jahren durch
Reese in der 7tcn Straße,

der Stadt Allentaun, bewohnte
Wafclnn^tvn.Hvtcl

vor einiger Zeit bezogen bat, und daß er vortreff-
lich eingcrichtet ist, dem Pnbllkui» in diesem Fache
zu dienen. Sein Bär enthält immer die besten

Liquörcn---sein Tisch die besien Speisen?und sein
Stall das beste Futter. Kurz »iemand gehet irre
wenn er bei ihm anruft. Er findet in jedem Fal-
le eine Heiuiath.

Heun) Veitler.
Allentaun, Scp. 2li. *"»>

Auditors Anzeige.
I» dem Waisengcricht von Lecha Caunty.

schicklich bennde».
Sepieniber 2<i. nl!z«.

Oeffentliche Aendu.
Auf Samstags den l '!ten Oktober, um l? llhr

Mittags, sollen am Hause des verstorbcne» I a-

rob Kna » ß, in Salzburg Taunschip,
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Vcndu
verkauft werden, nämlich :

Drei gute Milchkühe, Better und Bettladen,

Tische und Stühle, Oefen mit Rohr, kupferne »nd

eiserner Kessel, Cckschrank, CärpctS, allerlei Ge>
tiich, Deok, Spiegel, Drahers, Wagner-
holz, Leitern und Schindrln, Ziiber. Hogohead.
Strickmaschine, Fleischstänncr, Eisenhäsen, u. sonst
noch viele H.ius- und Küchengeräthschaften zu um-

ständlich zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

wartung von
HenryKnau st. j
Stephen K n a u ß,

September?i>. nq^n,

Schuldeinforderung.
All« diejenigen, welche noch an Dr. Hy. und

Charles Detweiler schuldig sind, werden hiermit
aufgefordert, bis zum nächsten '2sisten Oktober ent

weder an Hrn. Ia c o b C o r r«ll, in Friedens
ville, Dr. Wm. Detweiler, in Hellertaun,
oder an Dr. Hy. Detweiler. in Easton, un-
fehlbar abzubezahlen, indem nachher die Schulden
gerichtlich eingefordert werden.

Hy. Detweiler,
Jacob Correll, Adm'or. von

Chls. DclwcilerS Hinterlastenschaft.
Septemberng'>m

Vendu Ausrufer.
O Aleo '. O ?>eo '. O Aleo '.

Der Unterzeichnete bietet dem allgemeinen Pub-
likum der Stadt Allentaun und Umgegend seine
Dienste als Vendii-AuSrufcr an. Seine Preiste
sind billig,und er wird sich stets bestreben, alle die
ihn mit ihrer Gunst beehren, vollkommen zu be-
friedigen.

VH- Man rufe an in dem Buchstohr des Lecha
Patriot«. Stephen A. Henry.

Allentaun, Scp. ?k. iigAni

Stühle! Stühle!
Benjamin 65. Brahma», Nachfolger

von M. Burkhard, fährt mit der Verfertigung von

Fan c y und Wind 112 o r S tüh le» im Gro-
ßen und Kleinen fort, am alten Standplätze,
vi o. ZA NordFront, unterhalb der A rch
Straße. Plnladelplna

Arbeit wird warrantirt aus den besten
Materialien und MechaniciSmuS verfertigt zu srin,

September?«. nqlM

Ein Wink.
Ein wohlgemeinter Wink ergeht an die Männer

und Knaben, welche wünschen ein Paar gute wohlleile

Hosen, Rock «der Weste zu kaufen. Mögen sie so gut

sein an Stopp'S Stohr anzurufen.
g>. N. Wenn ihr aber Geld l'aben wellt, so seid

so gut und gebt auf d«r and«» Seite hinunter und

schauer gar nicht »ach
Stopp'S wohlfeilem Bargeld Stohr.

September 12, n.zb»

Allciitauii, Pa.?Octobcr <<>, <855.

Ein ncurr und wohlfeiler
Instrumenten und MM-

Stohr
Fle bee ÄMeirlaltlr.

Instrnnienten und Mns»k Ttvlir,

Pianoö, eine herrliche und
große Auowal'l von der

besten Qualität, Flöten,(Gui-
tarren, Benjos, Violin-

ceUoo/Aeeordiail!?,

fliche
.HarlNvnitttttS inZt 8 Negister.

ü.ct'r l

Vlänk Musifbücher und Musik
Papier

ist in der ?bat eine vortreffliche. Dieselbe schließ!
M>isik für a

er sein lijeschäfl ais Übriiiachcr anfgcgeben, und seinen
auSged bnien Stock an Io h n N e w h a r d, der 7
bis Jahre für ihn arbeitete, nnd folglich fein Ge-

Wnnsch daß seine allen Kunden tiefen jungen Manne

auf die nämliche liberale Weise unterstiitzen mögen,
wie es dies u:il ihm selbst der Toll war.

Dankbur für bereits genossene »nlerstütznng Hess,

l»ng. und billigePrtiße zuzusichern ge-
denkt.

Joseph Weis!.
Allentaun, Mai 2». »aÜM

Die Dampf - Sägmühle,
Im Ost-Ward der Stadt Allentaun,

an dem großen Fluß.
Hoffman, Newkard >«nd (so>np.
Bedienen sich dieser Gelegenheit dem allgemei-

nen Publikum anzuzeigen, daß sie diese prächtige
Damps-Sähmühle, an dt», Lecha Fluß unlängst

käuflich an sich gebracht, und dieselben einen herr-
lichen Zustand gesetzt haben. Sie sind daher
nun bereit

VillS für gan;e Gebäude
als Kirchen, Hallen, Häuser, Scheuern, und kurz
irgend Gebäude anzunchinen, und das Stoff da-
sür auf die allerkürzeste Anzeige auszusägen. Sie
liefern Bauholz an allen Längen und zu allen
Dicken wie es nur verlangt werden kann. Sie
sägen auch auf Bestellung alle Arten
Planken, Boards, Sräntliiig, Balken,

Pfosten, Fcnoboardo, Latten, :e.
Sie halten auch immer an ihrer Mühle alle Ar-

ten Bauholz, Bretter, Balkcn, Seäntling, und
kurz alles was l» ihr Jach einschlägt billig zum

l Verkauf auf Hand.
'Rufet daher an und sehet selbst nach Eueren

Interessen.
Durch Pünktlichkeit und BilligkeitHessen sie sich

ihren Antheil der Gunst de« Publikums zuzuziehen,
wofür sie jederzeit dankbar sein werden.

Hoffman, Newhard und Co.
> Allentaun, Mai nqbv

Chirurgischer und mechanischer
L a!) na r) t.

Dr. C. C. H. G u l d i n von Neuyorklenkt
die Ausnicrksainkeit solcher Personen von Allentaun i
und der Umgegend, welche Operationen an ihren !
natürlichen Zahnen verrichtet zu haben benöthigt

l sind, oder die sich künstliche Zähne einsetzen zu las-!
scn wünschen, auf seine vorzügliche OperirungSwei-
se in all den verschiedenen Zweigen der Zahn-!
jar zne ik u n de.

Da er bereits eine siebenjährige Erfahrung in
! einer Proseßion genoßen hat und alle wcrthvvllen

j Berbesserungcn benutzt, so weiß er, daß er allen
! Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welche

diese Kunst vermögend ist.
I Referenzen! Ehrw. Thomas DeWitt, D.

D.,Ehrw. Charles M. Jainefo». F. Clarkfon,
M. D.. Wm. Underhill. M. D., Neu-lorl

! Eitv.
Seine Offlee ist gegenwärtig im ?American

!!Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen
' l auch in ihren Häusern besucht.
! Novembers. nqtA

Oeffentlicher Verkauf
l von schätzbarem liegenden Vermögen.

Kraft und zufelge desletzten Willen und Testaments
; des verstorbenen P eter Me >, er. letzthin von S.

Wheilhall Lauirctiip. Lecha Cauniv, soll auf öfsenlli-

! Samstags den !3trn Oktober nächstens,
»m IOUHr auf dem Eigen»,»,»:

I. vortressliclie Annerei,

I g.legen in verb saglein Süd-Wi'eilhall Taunschip,
I lzrenzend an hinter von David Me er, Geo. Mover,

,iohn Erdnian, Salemen Keimnerer. (iliaS Mover,

Scheu er, Daniel Äpp, James Keck und an S!o>
j ; enthaltend

12ö Acker und <i Ruthen,

! Wohnhaus, mit angebauter
I Vorraths-^ammer,

nabestebcntes Wafchbaus mit einem

verireiflichen Keller und einem mefeblenden Brun:

Blcclschener.'ü'agenscheprcn.Welschkernl'anS.Schwei-
! nestall und alle ankere Hölingen Nebengebäude, lln-
! g fäl'r 8 ?lcker find vom nNerbesten Eichen Holzland.

i> 'lcker Wiesen, und der Nest ist von, besten Bauland
im Cauuiv, all ?i schiclliche Felder eingelbeill, mil gu-
ten Pensen, und ist im böchsten Siande der Culiur.
Darauf ist auch ein vorzüglicher Vaumgarlen mit ei-
ner lrefflichen Auswal'l der beste» Aepfel, und ein.
>!>erschiede»>ieil anderer Obstbäunie. Die offeniliche

! No. Ein Ttrich Vand,
aelegcn in Ncrd.-Wl'eilball Taunfchiv, vorbesagtem

!!lj Ackrr und i Ruthen,

Wohnhaus, Främscheuer,
I"!!>!>W!»!wei Cisterne nabe am Hause und Scheu-

Schweinestall und andere Aussen-
Pbauce. ilngefakr:! ilcker davon ist vom besten Ei-
chen Holzland, 1 Acker der besten Wiesen, »nd der

! Kest vom vorzüglichste» Bauland, in guien seinen
! und in einem I'cl'.n Kullurstande. Es ist ebenfalls

ein qnlcr Aepsel-Bauniganen und eine Berfchiede»-
beil anderer Obstbäume darauf, und die besagte Stta-
lie von der Egvvier Kirche nach Mechanicsvlile siihrl

"(?s ist das binterlaffcne VermSgc» dcS verstorbenen
Peicr M o v e r, leylhin von besaglein Taunschip

! und Cannlv.
! Das obenbcschriebene Eigentbmn ist der l,ochsten

.'lnfuierksamkeit der Bauer» zu emvfel'lc». indem es

I vorlrcfstiches 8a,,? und Holzland ist, und hat eine der

dcn bis den Isten Tag «vril nächsten«.
Die Bedingungen am Vcrkanfslage und Aufwar-

David Moyer, ?

Reuden Moyer,
Scrtembor l!>. n.B>»

Auditors-Nachricht.
In dem Waiscngcricht von Lecha Eaunlr.

In der Sache der Rechnung von Jonas OS-
! Wald und Israel Oswald, Exccutvren vom letzten
I jAllen und Testament des verstorbenen Daniel
Oswald, letzthin von Lyn» Taunschip, Lecha

l Caunty.
,! Und nun. August 8, ernannte die Court

Peter Snyder, Esq., William Kistler, Esq. und
Levi Kistler zn Auditoren, um obige Rechnung zu
übersehen, llberznscttcln, eine Vcrtheilung gcinäß
les Gesetzes zu machen, und dem nächsten Waisen-
gericht Bericht davon zu erstatten.

Aus den Urkunden.?V-'ieugts,
! I. W. M i ckl ey. Schr.

' AWMM? Die obenbenamte» Auditoren wer-
de» sich ihrer Einennnng gemäß ein-
finden, Samstags den 27sten Oktober

' nächstens, um t Uhr RachmittagS, am Hanse dcS
' W ni. M Kistler, in Lynn Tsp., Lecha Co..

allwo sich alle intereßirte Personen einfinde» kön-
' nen. falls sie es für schicklich befinden,
i September l!1. »g^m

AuditoröStachricht.
In t ei» Waisengerichl von Secha Cannko.

In der Sache der Rechnung von Tobias Stcr-
l ner, Administrator von der Hinterlassenschaft de,

verstorbenen M arySmith, letzthin von Han-
over Taunschip, Lecha Cauuty.

Und nun, August 7, 1855, auf Antrag des
Hrn. Reese, ernannte die Court Ch arlesßit-
ter als Auditor, um besagte Rechnung überzuset-

! teln und dem nächsten Waisengericht Bericht da-

ruber zu erstatten. zz- tS

il i I. W. M i ckl ey, Schr.
-! V-S' Obenbenamter Auditor wirt
n j sich seiner Ernennung gemäß einfinden

am Samstag den IZ. Oktober, um l Uhr Nach-
mittags, am Hause von Charles Ri tter, in
Nitteroville, Hanover Taunschip, Lecha Caunty,
allwo sich alle betheiligte Personen einfinden kön-
nen, wenn sie es für schicklich befinden.

September 12. nqlni

Auditors-Anzeige.

In der Sache der Rechnung von Jonas W e a-

e r und Samuel Cain p, Administratoren von
der Hintcrlaßenschast des verstorbenen Henry Wea
ver, letzthin von Lynn Taunschip, Lecha Co.

Und nun, August 8, 1855. ernannte die Court
Joshua Seiberling, Samuel I. Kistlcr und John

i Peter als Auditoren, um besagte Rechnung zu
übersehen, übcrzusetteln und nach dem Gesetz eine
Vcrtheilung zu machen.

Aus dm Urkunde»,

Bezeugt»,
i Ia 111 e s W. Mickley, Schreiber.

Obengenannte Auditoren werden sich in
! Gemäßheit ihrer Ernennung einfinden, am Sam-

! stag den t3ten Oetober, um t(> Uhr Vormittags,
am Hause von Samuel Camp, in Neu-

. Trivoli,Lynn Taunschip, Lecha Caunty, allwo sich
alle intereßirte Personen einfinden können, fall« sie

i! es für schicklich befinden.

?Mensch, kenne dich."
Ein unschätzbares Buch für 25 CenlS.?Jede Familie

sollle ei» Ettmplat besitzen.
. XV''>'! V' '// NI».«»»» Eremplare in we-

.nigeralseine,»Jahr verkauft,
nene «uszabe, durchs«-!

vcrbeff«,».
I>r. Iluiuor's

' lionlv lnr tlio lilivik'il,

!li'haiidl»ng ü''er die Ursachen, Symple«!« und Hei-
ning des WechseisieberS.

Ein Eremplar (gut verwahrt) wird pestlrei nach ir-

EentS; oder ti Copien für -Hl. Address»-« (rostfrei)
Cosden und E 0,, Pnblischers, oder Bor IW,!
Philadelphia.

Folgendes sind einige Zeugnisse für die Vorzüglich-
keil des Werkes : !

luni"l-t','lBss.'' ".NI

Wichtig für Gäulsdvktvr, Bauern, und Fuhrleute.
Geo. W. Merchant ö berühmtes

O e l
! Unvergleichlich in der Geschichte der Meiizin als das

l merkwürdigste äußere Anwendungsnutlel das noch
jeenldeckt wurde !

Ftlr Pferde Und Menschen.
! Eine mehr als löjährige Erfahrung hat die Tbat-

ache festgestelll, daß Merchant's berülnnles Oel für
Pferde oder Universal Familien Embrocation die mei-

! sten Fälle heill und alle solche lindert als !
j Späth, Schwinde, Siingbone, Windgallen, Poll-lle-

bel, Verkällungen. zerbrochene Hufe, Schranmir»,

pf>-, Zusanmienziehen der Muskeln, Geschwülste.
Schwachheit der Gelenke, verhärtete Brüste, u. s.

des einzigen EigenthsinierS, George W. Merchan«.
Lockport, N. ?>-. in, Glase auf der Seite der Flasche

werden prompt berücksichtigt.
Verschafft euch ein Pamohlet von den Agenten und

leset welche Wunder diese Medizin schon verrichtet hat.
Zum Verkauf bei Lewis Schmidt und Co., Allen-

town; Bruner und Brüder,Catasauqua; S. Und P.
Groß, SchneckSviNe; nnd im Großen bei Gilbert,
Wentz und Co., T. W. Dvott und Sohn, F. Klett

Mai 1,1855. nqlJ

Un das Publikum.
daß der Unter,eichii>te E. E. Fetten's Patent ?Fenster

! oder Äash Befestiger und Ilnrekstlitzer" für obenge-
nanntes Taunship regelmäßig gekauft hat. Der Preiß

schloßen. Kommt und eraniinirt für Euch selbst, ?es

übertrifft alles der Art kaS noch erfunden wurde.

David Ekhman.
! Hesenjack, Juni 27, »q!!Z?>

Etil Thaler das Jahr. M 2S.

Kurire dich selbst!
Der Taschen-Eseulapius,

oder : Jedermann sein eigner Arzt.
Die fünfzigste Ausgabe, mit

u>ebr als einlnindett Abbildun-
ge», geheime Krantlleiien jede«
Akt lind ser,» nnd Mlpbildun-

W des ZengnngSsostri» bar-
K i>! »eilend , mit Hinzufllgung ei
N! -3 «N nerAbbalidlung übet die Kranl»

bellen der Arauensinimei-, wel-
ches von ded gröi-ten Wichtigkeit
ist für Personen die verl eira-
ihet sind oder sich zu verheira»

then gedenken. Ven

' e
AoUNg, I?.

nies Uebel, leset dieses nützliche Buch, indem e» schon
Taulende solcher »»glücklichen aus dem Todesrachen
gerissen bat.

l A)" Wer 27, EenlS in einem Briefe sendet, erb«lt
ein Eremplar dieses Buches durch die Post zugesandt,
oder 5, Ercmplare für einen Thaler.

Addrepire postfrei l
Dr. Wm. Uoung,

No. IN Spruce St., Philadelphia.

KKuivn
in Catasauqua, Lecha Caunty.

Kernake», <2cl,»ltz u»d <somp.
allen Ansprechenden in ihrem Aach zu dienen. Sit

! haben ihr Etablisemcnt anfS beste eingerichkck, nnv
solche die etwas der Art benöthigi sind, werden e» zn

! ihrem Vortheil finden, bei ihnen anzurufen. Sie vei»
fertigen auf kurze Bestellung und auf die best» Weise

> ll> Arten Steam-Ciigines für hohen und niederm
Druck, Pumpen, Shäfting uud Gearing

von allen Benennungen, Pferdegewalten
u. f. w., U. f. w.

»nd kurz alle Artikel die gewöhnlich in einem solchen
> Elablißement gesucht werden.

Atick-Arbeit a» EngineS, Pferde-Gewalten, lt.
kur; alten andern Arlikel die in ibrFach einschlagcN,

! wird auf die kürzeste Auzeige, an den billigsten Preisen
jund auf die beste und dauerhafleste Weise verrichlct.

l Ueberhauplsollen ihre preise jederzeit billigsein-^
Zuspruch des Publikums, welchen Zuspruch sie sich im-

merhin durch Pünktlichkeit und Billigkeitzu verdie»
> nen suchen werden.

T. C. Kernahm,
Joel U. Schultz,
William Michael.

Catasauaila, 2?, l nakiM

> Universal
Kräuter-Salbe.

Dies ist ein rein vegetabilisches Heilmittel «Nd kann
! in allen Fällen mit der vollkommensten Sicherheit bet
Kindern wie Vei Erwachsenen angewandt
ES wurde in allen folgenden ZSlien erprobt UNv
hat sich b ewä h rt als eine Kur für
Wehe Brliste, das ?böse Ding" (p-marlllum),

I Zahnweh, Tetter, alle Arten Geschwüre und Gr»
! schwülste, Wunden mit Rothlauf, u. f. w.
! Durch den anßererdlichen Erfolg, womil der Ge«
! brauch de? obigen Mittels in allcn obigen Plagen g«
! krönt wurde, siiid die Eigenthümer veranlaß' worden»

es dem Publikum anzubieten, mit der gewissen Zuver-
! ficht, dasi sich dasselbe nach einem billigen Versuch als
! das beste Mittel erweisen wird, das man je für angt',

führte Fälle gebrauch! hat. Besonders für^w che

> Die Salbe ist ebeufalls mil dem beste» Erfolg ge-

Distempcr bei Pferden.
Die EigeNlhiinier wellen übrigens ihre Salbe nlcht

mit überflüssigen Lobeserhebungen überhängn sie
verlangen nur, daß Man einen billigen Versuch damit
anstelle, wewus ihre Vortresslichkeit selbst in die Au«

' gen fallen wird.
! Preis, ?Die kleinen Schachteln kosten W< dl«

großen N7j Cents. ?Voll« Anweisungen benfldeN sich
! bei jeder Schachtel.

WH» Zu hallen, beim Großen undKleinen, im Blich'
stohr von

. .

Keck, Guth Und Helfrich.
ZlllentowN, Pa.

Pl',lavelpl,ia w« Minifaktur.

I. P. Davis lttld Co.
Manufakturisten von WaageN,

Schicklich für Wicgschleul-e», Riegelbahn Tracks.
Kehlen, Heu, Eisenerz Vieh, u. s. w Gleichfalls,
alle die verschiedenen Benentingen vcn Dorinalit unv
Portable Plalsorm Waagen Und Palent Gewichte.

An das Publikum.
Auf alle Waaqen die von »ns gemacht werden, tanft

man sich verlas-en daß sie richtig sind ; indem es nicht

sich immerhinbeinllken ibre Waagen sogut wie ander/
und wenn möglich vorzüglicher zü machen, geprüft ist.

Wir möchlen auch zugleich dieAufin.rksa,»keil oon

Zimmerlcuten und Hrlziirbeiter
Mor^lieing Maschinen gerichtet sehen, di 6
warrantirt sind von dem besten Material und kor bei

sten Arbeit zu fein.

' Mär,N. nq-II

Nachricht.
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nachricht,

daß sie bei dem nächsten November-Termin der

Coutt der vierteljährigen Sitzung in und für Le-
cha Caunty, Application für einen Celaubnißschelt»
sür den Verkauf von weinartigen, fpirilul'fen,i»alz
und gebrauten Liquören, an ihrem Slohr in Ober-
Maeungie Taunschip, vorbesagtem Caunty, mache»
werden. HerfchundClater.

September t2, 1355. nqbk?

Schleifsteine
l von der besten Art zu haben bei I. B. M «s« r.


